Erarbeitung eines Einkaufsdialogs
a) Musterdialog wird variiert.
	Kunde:
Verkäufer: 
Kunde: 

Verkäufer:
Kunde: 
Verkäufer: 


Kunde: 
Verkäufer: 
Kunde: 
Verkäufer: 
	Ich möchte gern diesen Pullover kaufen.
Welche Größe brauchst du?
Ich brauche Größe S. Wieviel kostet der Pullover?
Der Pullover kostet 15 Euro.
Hier sind 15 Euro, bitte sehr.
Danke, du bekommst 5 Euro zurück.
Möchtest du eine Tüte haben? Sie kostet 10 Cent.
Nein, danke.
Bitte sehr. Hier ist dein Einkauf.
Danke sehr. Einen schönen Tag noch!
Dankeschön, ebenfalls.



Aufgaben:   1.  Hört und lest den Dialog. 
                      2.  Unterstreicht alle Nomen im Dialog. Schreibt sie im Singular und Plural auf. 
                      3.  Spielt den Dialog als Rollenspiel vor.  
                      4.  Schreibt einen Dialog mit einem anderen „Kaufgegenstand“.
b) Musterdialog als Lückentext
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Aufgabe 1

Lies den Dialog.
N N Passt mir - Bitte sehr - T-Shirt —
Setze die Worter aus der Box passt — GréBe — anprobieren —

richtig in die Lcken ein. Umkleidekabinen - zeige

Verkauferin: | Guten Tag, kann ich helfen2

Kundin: Guten Tag.

Ich méchte ein grines kaufen.
Verkduferin: | Welche hast du?
Kundin: Ich weiB es nicht genau. Ich méchte es

Verk&uferin: | Probiere die GroBe 164 an.

Kundin: Danke, wo sind hier die
Verk&uferin: | Dort driben. Ich sie dir.
Kundin: das T-Shirte

Ist es nicht zu klein2
Ich méchte eine andere GréBe haben.

Verkauferin: . hier ist eine andere GroBe.

Kundin: Danke, das passt.

Aufgabe 2:

Vergleiche dein Ergebnis mit einer Mitschulerin/einem MitschUler.
Aufgabe 3:

Schreibe den Dialog in dein Heft.
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AUIgabe 4.
Lest und spielt den Dialog mit verteilten Rollen.

Aufgabe 5:
Schreibe einen eigenen Dialog.
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Spielverlauf
1. Rollenverteilung

« die Kundin/der Kunde
« die Kassiererin/der Kassierer

2. Daver

« Herstellung der Spielkarten: ca. 30 - 35 Minuten
« Dialog in Partnerarbeit: ca. 15 - 20 Minuten

3. Material
weiBes oder buntes Papier, Schere, Klebestift, Bunt- oder Filzstifte

4. Lernszenario
Die Schilerinnen und Schiler fertigen Spielkarten mit den Nomen zum Thema
.Kleidung einkaufen* an, die in den vorhergehenden Stunden eingefuhrt wurden,
2. B. der Schal, die Mitze, die Hose, die Jeans, das T-Shirt, das Hemd, der Mantel,
die Jacke, die Bluse, die Schuhe. Auf der einen Kartenseite wird das Nomen mit
dem Fuller oder Kugelschreiber notiert, auf der Rickseite mit dem Buntstift der
entsprechende bestimmte Artikel (Femininum — rot, Maskulinum — blau, Neutrum
— griin; Variation: Aufkleben eines roten/blauen/grinen Punktes).
Aus einem DIN A 4-Blatt kdnnen vier DIN A éKarten (oder 8 DIN A 5 Karten)
angefertigt werden. Fir das Spiel werden ca. 20 - 30 Karfen bendtigt (pro
Durchgang und Kassiererin/Kassierer 10 - 15 Karten).
Die Kassiererin/der Kassierer aus jedem Tandem legt die Karten so auf den Tisch,
dass nur die Spielkartenseiten mit den Nomen zu sehen sind. Die Kundin/der Kunde
wahlt eine Spielkarte aus und nennt den passenden Arfikel. Dann konfroliieren
beide den Lsungsvorschlag, indem sie die Karte umdrehen.
Im néchsten Schritt wéhit jede Kundin/jeder Kunde 5 - 7 Karten aus. Sie/er fragt
ihr/sein Gegenuber nach dem Preis fur eine Ware, z. B.: ,Was kostet der Pullover?™.
Die Kassiererin/der Kassierer nennt den Preis und schreibt ihn auf einen Zettel
(Variation: gibt ihn in einen Taschenrechner ein). Dann nimmt die Kundin/der
kunde die néchste Karte und stellt eine weitere Frage: .ich méchte noch
die/den/das ... Was kostet das2" Der Kassierer nennt den entsprechenden Preis
und addiert ihn aut. Das Spiel wird fortgesetzt, bis alle ausgewdhiten Karten zum
Einsatz gekommen sind.
Dann tauschen die Schilerinnen/Schiler die Rollen.





